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Forschung und Entwicklung (Referat U3) 
 

Auen und ihre Konnektivität 
Die (Wieder-)Herstellung der Fluss-Aue-Konnektivität steht zunehmend im Fokus 
konzeptioneller und operativer Gewässer- und Auenrenaturierungsprogramme. 
Konkrete Maßnahmen, wie z. B. Vorlandabgrabungen, Deichrückverlegungen o
der der Anschluss von Auengewässern, sollen einerseits den ökologischen Zustand 
der Gewässer, andererseits die naturschutzfachliche Wertigkeit von Auenlebens
räumen verbessern. Eindeutige Bestätigungen dieser Annahmen werden in Zukunft 
für Maßnahmen der Gewässerentwicklung und für Monitoringaufgaben benötigt.  

 
Überflutete Weichholzaue bei Niederwerth, Autorin: Maike Heuner 

Aktuelle Projekte 

• ElBiota – Einfluss Fluss-Aue-Konnektivität auf die Biodiversität von Auen 
der Elbe (2019-2021) 
Das Projekt untersucht mit Feld- und Geodaten der Mittelelbe, welchen Effekt 
unterschiedliche Ufer- und Auenanbindung auf die a) Tier- und Pflanzenge
meinschaften sowie b) die Schadstoffverteilung in den Auen der Binnen-Elbe 
hat. 
https://www.bafg.de/DE/04_Kunden/Ressort/4/4_1_1.pdf?__blob=publica
tionFile 

Ansprechpartner: Dr. Arnd Weber, Dr. Peter Horchler 

https://www.bafg.de/DE/04_Kunden/Ressort/4/4_1_1.pdf?__blob=publicationFile
https://www.bafg.de/DE/04_Kunden/Ressort/4/4_1_1.pdf?__blob=publicationFile
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• BEconnect – Biodiversity and Ecological connectivity of river-bank habitats 
(2020-2022) 
An Aller, Weser und Main werden entlang eines Gradienten von relativ natur
nahen Ufern über ingenieurbiologische Ufersicherungen hin zu technischen 
Ufersicherungen die ökologische Funktionalität sowie die laterale Konnektivi
tät (Fluss-Ufer-Land-Konnektivität) der Ufer floristisch, faunistisch und mit
tels Nahrungsnetzanalysen untersucht. 
https://www.bafg.de/DE/02_Aufgaben/03_Oekologie/02_The
men/BeConnect/BeConnect.html 

Ansprechpartnerinnen: Marie von Wenzlawowicz, Kathrin Schmitt 

• AuVeg – eine Datenbank für die Ufer- und Auenvegetation großer schiffbarer 
Flüsse Deutschlands (2012-2030) 
Entwicklung einer konsistenten, taxonomisch harmonisierten Datenbank mit 
historischen (ab 1960) und aktuellen Vegetationsaufnahmen (Gefäßpflanzen). 
Diese ermöglicht ökologische Analysen der räumlichen Muster der pflanzli
chen Vielfalt. Zum Stand August 2021 liegen etwa 8000 Vegetationsaufnah
men vor, die meisten von Rhein, Elbe und Donau. 

Bisherige Ergebnisse: 
HORCHLER, P.; MOSNER, E. & PEPER, J. (2012): AuVeg – a database of German 

floodplain vegetation. Biodiversity & Ecology, 4, 367-367, 
http://dx.doi.org/10.7809/b-e.00158. 

HORCHLER, P.J. (2016): AuVeg eine bundesweite Datenbank der Vegetation von 
Flussauen In: NATIONALPARK UNTERES ODERTAL (ed.): Daten vom Fluss: 
Wissenschaftliche Untersuchungen und aktuelle Anwendungsaspekte in 
Auenlandschaften, 26-31, https://www.hnee.de/_obj/54F81E56-469A-449B-
A8DE-F9191D847624/inline/Kapitel6_Horchler-Reduziert.pdf 

Ansprechpartner: Dr. Peter Horchler  

• „Modellierung der Sukzession von Pflanzenhabitaten in Flussauen“ 
(2011-2024) 
Am Beispiel des Deichrückverlegungsgebiets Lenzen-Wustrow (Elbe) werden 
Vegetationsveränderungen und Sukzessionsverlauf von Grünland auf Dauer
beobachtungsflächen untersucht. Als Grundlage für eine prozessorientierte 
Modellierung von wichtigen Gehölzarten an der Elbe werden u. a. von der Uni 
Gießen Keimung, Etablierung und Verbreitung von Hartholz‐Auenwaldarten 
erforscht. 

Bisherige Ergebnisse: 

EGGER, G., SCHNEIDER, M., KOPECKI, I., DAMM, C., WUNDER, S. HELMS, M., HECK, 
J., WAGNER, K., WERLING, M., GRUBER, A. (2016): Modellierung der 
Auenentwicklung im Deichrückverlegungsgebiet Lenzen an der Elbe. Bericht im 
Auftrag der BfG. 

https://www.bafg.de/DE/02_Aufgaben/03_Oekologie/02_Themen/BeConnect/BeConnect.html
https://www.bafg.de/DE/02_Aufgaben/03_Oekologie/02_Themen/BeConnect/BeConnect.html
http://dx.doi.org/10.7809/b-e.00158
https://www.hnee.de/_obj/54F81E56-469A-449B-A8DE-F9191D847624/inline/Kapitel6_Horchler-Reduziert.pdf
https://www.hnee.de/_obj/54F81E56-469A-449B-A8DE-F9191D847624/inline/Kapitel6_Horchler-Reduziert.pdf
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TERWEI, A. (2019): Vegetationsveränderungen und Sukzessionsverlauf von Grünland 

auf Dauerbeobachtungsflächen im Deichrückverlegungsgebiet Lenzen-
Wustrow (Elbe) 2011-2017. Untersuchungen im Rahmen des F+E-Projektes 
„Modellierung der Sukzession von Pflanzenhabitaten in Flussauen“. DOI: 
10.5675/BfG-2078. 

SCHINDLER, M.; DONATH, T. W.; TERWEI, A. & LUDEWIG, K. (2021): Effects of 
flooding duration on the occurrence of three hardwood floodplain forest 
species inside and outside a dike relocation area at the Elbe River. International 
Review of Hydrobiology, http://dx.doi.org/10.1002/iroh.202002078. 

SCHINDLER, M.; SCHÄFER, F.; DONATH, T.W. & LUDEWIG, K. (2021): No evidence 
for flooding stress memory in saplings of eight hardwood floodplain forest 
species. Plant Ecology. doi: 10.1007/s11258-021-01120-w 

SCHINDLER, M.; TERWEI, A. DONATH, T.W. & LUDEWIG, K. (eingereicht): Effects of 
flooding duration on three hardwood floodplain forest species inside and 
outside a dike relocation area at the Elbe River. 

Ansprechpartner: Dr. Peter Horchler 
 

• AZOTE – Ermittlung potenzieller Nährstoffretentionsraten als Ökosystem
leistung der Flussauen am Beispiel von Stickstoff (2017 - 2022) 

In Flussauen ist die Stickstoffretention eine der relevanten Ökosystemleistun
gen der Böden. AZOTE untersucht die auenspezifischen Besonderheiten wie 
das dynamisch wechselnde Feuchteregime und dessen Effekte auf Denitrifika
tionsraten. Exemplarisch werden Auenbereiche an Elbe, Rhein, Main und We
ser beprobt, der Kern der Untersuchungen sind umfangreiche Laborversuche an 
den genommenen Bodenproben. 
Vorhandene generische methodische Ansätze zur Quantifizierung der bodenbe
zogenen Denitrifikationsleistung sollen insbesondere für die Anwendung in 
Flussauen optimiert werden. Der Transfer der Ergebnisse in das Konzept der 
Ökosystemleistungen soll in Bewertungsschemata für relevante Aufgaben und 
Planungen der Wasserstraßen- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes übertra
gen werden. 

Bisherige Ergebnisse 
KADEN, U. S.; FUCHS, E.; HECHT, C.; HEIN, T.; RUPP, H.; SCHOLZ, M.; ET AL. (2020): 

Advancement of the Acetylene Inhibition Technique Using Time Series Analy
sis on Air-Dried Floodplain Soils to Quantify Denitrification Potential. Geosci
ences 10, 431. doi:10.3390/geosciences10110431 

KADEN, U.S.; FUCHS, E.; GEYER, S.; HEIN, T.; HORCHLER, P.; RUPP, H.; SCHOLZ, M.: 
SCHULZ-ZUNKEL, C & WEIGELHOFER, G. (2021): Soil Characteristics and Hy
dromorphological Patterns Control Denitrification at the Floodplain Scale. 
Front. Earth Sci. 9:708707, https://doi.org/10.3389/feart.2021.708707 

http://dx.doi.org/10.1002/iroh.202002078
https://doi.org/10.3389/feart.2021.708707
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Ansprechpartner: Dr. Elmar Fuchs, Dr. Peter Horchler 

 

• Biomarker – Rekonstruktion historischer Auen- und Flussstrukturen an der 
Mittelelbe durch altersdatierte Analyse von Biomarkern 
(2015-2018, 2020-2022) 
Die Universität Kiel sowie das Forschungszentrum Jülich untersuchen vegeta
tionstypenspezifische biochemische Signaturen von lang überdauernden freien 
Lipiden, sowie Cutin- und Suberinmonomeren in tiefen Profilen von Auenbö
den. Die aufwändigen Extraktionen werden mit innovativen Altersbestim
mungsmethoden an den Biomarkern ergänzt. Das Wissen darüber, wie Auen 
an großen Flüssen zu welchem Zeitpunkt früher ausgesehen haben, kann für 
die Darstellung von Entwicklungszielen an Bundeswasserstraßen genutzt wer
den. 
https://www.uni-goettingen.de/de/564513.html 

Bisherige Ergebnisse: 

SPIELVOGEL, S. (2018): Rekonstruktion historischer Auen- und Flussstrukturen an der 
Mittelelbe durch altersdatierte Analyse von Biomarkern. 13 Seiten. Abschluss
bericht im Auftrag der BfG. 

Ansprechpartner: Dr. Elmar Fuchs 

 
Abgeschlossene Projekte 

• KLIWAS 5.06 – Auswirkungen des Klimawandels auf die Vegetation der 
Flussauen (2009-2014) 
Die Lebensraumeignung typischer Auenpflanzenarten und deren Veränderun
gen durch klimatisch bedingte Änderungen der Wasserstände am Rhein wur
den modelliert. Langzeitdatenreihen zu Vegetationsveränderungen in der Elb-
Aue in Abhängigkeit hydrologischer Extremereignisse wurden analysiert und 
Experimente zur Regenerationsfähigkeit von Auenpflanzenarten in Abhängig
keit unterschiedlicher Feuchtigkeitsverfügbarkeit durchgeführt. 

Ausgewählte Ergebnisse: 
LUDEWIG, K.; ZELLE, B.; ECKSTEIN, R.L.; MOSNER, E.; OTTE, A. & DONATH, T.W. 

(2014): Differential effects of reduced water potential on the germination of 
floodplain grassland species indicative of wet and dry habitats. Seed Science 
Research, 24, 49-61, http://dx.doi.org/10.1017/S096025851300038X. 

LUDEWIG, K.; DONATH, T.W.; ZELLE, B.; ECKSTEIN, R.L.; MOSNER, E.; OTTE, A. & 
JENSEN, K. (2015): Effects of Reduced Summer Precipitation on Productivity 
and Forage Quality of Floodplain Meadows at the Elbe and the Rhine River. 
PLoS ONE, 10, e0124140, http://dx.doi.org/10.1371/journal.pone.0124140. 

https://www.uni-goettingen.de/de/564513.html
http://dx.doi.org/10.1017/S096025851300038X
http://dx.doi.org/10.1371/journal.pone.0124140
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MOSNER, E.; WEBER, A.; CARAMBIA, M.; NILSON, E.; SCHMITZ, U.; ZELLE, B.; 
DONATH, T. & HORCHLER, P. (2015): Climate change and floodplain 
vegetation—future prospects for riparian habitat availability along the Rhine 
River. Ecological Engineering, 82, 493-511, 
http://dx.doi.org/https://doi.org/10.1016/j.ecoleng.2015.05.013. 

MOSNER, E. & HORCHLER, P. (2015): Auswirkungen des Klimawandels auf die 
Vegetation der Flussauen. Schlussbericht - KLIWAS-Projekt 5.06. Koblenz, 
pp. 67, http://dx.doi.org/10.5675/Kliwas_53/2014_5.06. 

MOSNER, E.; WEBER, A.; CARAMBIA, M.; NILSON, E.; SCHMITZ, U.; ZELLE, B.; 
DONATH, T. & HORCHLER, P. (2015): Climate change and floodplain 
vegetation—future prospects for riparian habitat availability along the Rhine 
River. Ecological Engineering, 82, 493-511, 
http://dx.doi.org/https://doi.org/10.1016/j.ecoleng.2015.05.013. 

Ansprechpartner: Dr. Peter Horchler 
 

http://dx.doi.org/https:/doi.org/10.1016/j.ecoleng.2015.05.013
http://dx.doi.org/10.5675/Kliwas_53/2014_5.06
http://dx.doi.org/https:/doi.org/10.1016/j.ecoleng.2015.05.013
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